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VORWORT – DER BÜRGERMEISTER INFORMIERT 
 

 
Sehr  geehrte  Gemeindebürgerinnen  
und  Gemeindebürger! 
Liebe  Jugend! 
 
Derzeit leben wir in einer Zeit, die uns 
allesamt sehr fordert. Die nicht 
endende Corona-Krankheit sowie die 
Aufnahme der Kriegsvertriebenen aus 
der Ukraine stellen uns vor große 

Veränderungen.  
Dankenswerterweise haben sich die Pfarren Nappersdorf 
und Kammersdorf sowie ein Privathaushalt bereit erklärt, 
ukrainische Staatsangehörige aufzunehmen. Ebenso 
möchte ich mich bei allen freiwilligen Helferinnen und 
Helfern bedanken, die sich für die Vertriebenen ins Zeug 
legen.  
 

 
Ehrenamtlich tätige Menschen leisten einen 
unbezahlbaren Beitrag zum Funktionieren unserer 
Gesellschaft.  
Dass sich Leute in ihrer Freizeit in Organisationen 
ehrenamtlich für andere einsetzen, ist für den 
Zusammenhalt unserer Gesellschaft maßgeblich. 
Das Gemeinwesen wäre ohne diese ehrenamtlich 
geleisteten Stunden um vieles ärmer. 
 
Ihnen allen wünsche ich einen schönen Sommer, 
entspannende Urlaubstage und den Jugendlichen 
und Kindern erholsame Ferien! 

 
Ing. Martin Eckl, 
Bürgermeister 

 

       

Erleichterung Ihrer Zahlungsverpflichtungen  

Die regelmäßig wiederkehrenden Zahlungen für Gemeindeabgaben (oft in wechselnder Höhe) lassen sich sehr 
bequem über das Girokonto mit einem Abbuchungsauftrag (= SEPA-Lastschrift-Mandat) begleichen. Damit 
erfolgen Ihre Zahlungen immer termingerecht. 
 

Die Vorteile dieser Zahlungsart sind:  

 Sie laufen nicht mehr Gefahr, wegen eines Versehens einen Zahlungstermin zu versäumen und dadurch 
unnötig Mahngebühren und Säumniszuschläge in Kauf zu nehmen. 

 Die Abbuchung vom Girokonto kommt Ihnen bei der Bank wesentlich billiger als die Überweisung per 
Zahlschein. 

 

Abbuchungen im Rahmen von Einzugsverfahren können von der Kontoinhaberin/dem Kontoinhaber innerhalb 
von 56 Tagen (acht Wochen) bei der Gemeinde widerrufen werden. 
Darüber hinaus haben Kontoinhaberinnen/Kontoinhaber das Recht, im Falle einer nicht in Auftrag gegebenen 
Abbuchung den Betrag sofort nach Bemerken der Abbuchung rückbuchen zu lassen. Von diesem Recht kann 
bis zu 13 Monate nach der Abbuchung Gebrauch gemacht werden. 
 

       

Wichtige Telefonnummern 
Euro Notruf 112 Notdienst für Kinder und Jugendliche 147 

Gas Notruf 128 Vergiftungszentrale 01 4064343 

Feuerwehr 122 Gesundheitshotline 1450 

Polizei 133 Landesklinikum Hollabrunn 02952 9004-0 

Ärztenotdienst 141 Abfallwirtschaftsverband Hollabrunn 02952 5373-0 

Telefonseelsorge 142 Bezirkshauptmannschaft Hollabrunn 02952 9025-0 

Rettung 144  Polizeikommando Hollabrunn 059133 3410-305  
 

       

 

Impressum: Hersteller, Herausgeber, Redaktion: Marktgemeinde Nappersdorf-Kammersdorf, 2033 Kammersdorf 58, 
Telefon: +43 2953 2314, Fax +43 2953 2314-15, E-Mail: gemeinde@nappersdorf-kammersdorf.gv.at,                            
Homepage: www.nappersdorf-kammersdorf.gv.at, UID: ATU 16228909, DVR.: 0002798, 
Verlags- und Herstellungsort: 2033 Kammersdorf, Kammersdorf 58 
Für den Inhalt verantwortlich: Bürgermeister Ing. Martin Eckl, 2033 Kammersdorf 58 
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Ärzte in Nappersdorf 108 

 

Ärztin für Allgemeinmedizin  
Dr. Marlene Wimberger-Novotny 
Telefonnummer 02953 2229 
Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag 

 
Orthopädie Sternal 
Telefonnummer 0676 5067088 
Montag und Mittwoch nachmittags 

 
Telefonische Terminvereinbarung erbeten! 

      
 

Gemeinde erweitert den Fuhrpark durch die 
Anschaffung einer Mähraupe samt Mulchkopf 
 

Bürger, die kürzlich an Gräben und Rückhaltebecken vorbeigelaufen 
sind, haben vielleicht bereits die neue Anschaffung der Gemeinde 
beobachtet. Es handelt sich dabei um eine ferngesteuerte Mähraupe. 
Neigungen bis zu 75 Grad sind kein Problem für das Mähgerät.  
Durch die Mähraupe wird den Beschäftigten die Arbeit erleichtert 
und auch die Arbeitssicherheit erhöht.  
„Den Fuhrpark des Bauhofs halbwegs auf den neuesten Stand zu 
bringen, ist eine wichtige Obliegenheit der Gemeinde, denn die 
Anforderungen, die das Mitarbeiterteam in den Dörfern zu 
bewältigen haben, werden stetig mehr“.  
Durch die neue Mähraupe konnte sich die ohnehin schon beachtliche Leistung des Bauhofes nun noch weiter 
verbessern.  
Die Anschaffungskosten belaufen sich auf EUR 59.520,00 und wurde durch Bedarfszuweisungsmittel des Landes 
NÖ finanziert. 
 

      
 

FF Haslach 
 

Die Freiwillige Feuerwehr Haslach erhielt für die Finanzierung von feuerwehrtechnischer Pflicht-Ausrüstung wie 

Stromerzeuger, Steckleiter, Notrettungsnetz, Öleinsatzset, etc. im Zuge der Beschaffung des neuen 

Feuerwehrfahrzeuges eine Subvention in Höhe von EUR 4.500,00 von der Marktgemeinde Nappersdorf-

Kammersdorf.  

Gut Wehr. 

      
 
Rückhaltebecken Vogelau Kammersdorf 
 

Das behördlich vorgeschriebene Rückhaltebecken in der Kammersdorfer Vogelau 
musste einer Generalsanierung unterzogen werden.  
Die erforderlichen Maßnahmen waren sehr umfangreich und sind bis auf ein paar 
Kleinigkeiten beinahe abgeschlossen.  
 

Jetzt muss man der Natur die Zeit geben, um sich zu regenerieren. 
 

Foto: Maria Kappe 
 

      
 

Volksschule Nappersdorf 
 

In der Volksschule wird ein weiterer Schritt zum Klimaschutz vollzogen. Im Gangbereich wird die konventionelle 
Beleuchtung auf energiesparende LED Leuchtkörper umgestellt und somit werden die laufenden Stromkosten 
gesenkt. 
 

Die Gesamtinvestitionskosten belaufen sich auf EUR 7.891,54. Die Finanzierung der Klassenbeleuchtung erfolgt 
zu 75 % durch die Gemeinde und zu 25 % durch das Land Niederösterreich. 

Foto: Maria Kappe  
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Ergänzungswahlen in den Gemeindevorstand, Prüfungsausschuss sowie Bestellung 
Ortsvorsteher der KG Kammersdorf 
 

Mit den Ergänzungswahlen durch den Gemeinderat am 30. März 2022 wurde der Wechsel im 
Gemeindevorstand und Prüfungsausschuss abgeschlossen. 
 

Ing. Gerald Staudacher hat sich durch 
seinen Rücktritt als Mitglied des 
Gemeindevorstandes und als 
Ortsvorsteher aus diesen Gremien 
zurückgezogen.  
 
Ihm folgt als Mitglied im 
Gemeindevorstand  Richard Zausinger 
aus Kammersdorf nach. 
 
Die Wahl von Richard Zausinger in den 
Gemeindevorstand hatte zur Folge, 
dass damit automatisch seine 
Mitgliedschaft im Prüfungsausschuss 
endet.  
In einem weiteren Wahlgang wurde 
von den Gemeinderäten einstimmig 
Ing. Gerald Staudacher in dieses 
Kontrollorgan der Gemeinde gewählt.  
 
Zum Ortsvorsteher von Kammersdorf 
wurde ebenfalls Richard Zausinger 
bestellt. 

 

Foto v.l.n.r.:  Bürgermeister Martin Eckl, GF GR Franz Fischer,                                               
GF GR Richard Zausinger, GR Gerald Staudacher, Vizebürgermeisterin Maria Kappe 
 

 

  
 

    
 
Verabschiedung ausgeschiedener Gemeinderäte 
 

Im Rahmen einer kleinen Feier im Saal der Veranstaltungshalle in Kleinweikersdorf verabschiedete 
Bürgermeister Ing. Martin Eckl - im Anschluss an die Sitzung des Gemeinderates am 30. März 2022 - jene 
Mitglieder, die nach der Gemeinderatswahl 2020 aus dem Gemeinderat der Marktgemeinde Nappersdorf-
Kammersdorf ausgeschieden sind. 
 

Bedingt durch die Corona-Pandemie 

wurde dieser feierliche Akt erst jetzt 

nachgeholt.  
9 Mandatare sind es insgesamt, die 
seit Jänner 2020 nicht mehr im 
Gemeinderat vertreten sind.                 
"Viele von Ihnen waren nicht nur 
fünf Jahre, sondern länger 
politisch aktiv“, so Bürgermeister 
Martin Eckl im Zuge seiner 
Ansprache. 
 

Sämtliche ausgeschiedenen 
Gemeinderäte bekamen vom 
Bürgermeister eine entsprechende 
Urkunde überreicht. 

Foto v.l.n.r.:  
Peter Langecker, Reinhard Binder, GF GR Franz Fischer, Josef Pichler, Franz 
Habermayer, Bürgermeister Martin Eckl, Vizebürgermeisterin Maria Kappe und 
Wilfried Sauberer 
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Frühjahrsputz in Kleinweikersdorf 
 

Am Samstag, den 14. Mai 2022, fand auch dieses Jahr, 
durch freiwillige Helfer eine Putzaktion in den 
Kellergassen, am alten Spielplatz und beim 
Kriegerdenkmal statt.  
Vielen Dank für die tatkräftige Unterstützung zur 
Ortsbildpflege!  
 

Foto v.l.n.r.: Adele Dürnsteiner, Alois Dürnsteiner,                        
Maria Herret, Gottfried Wimberger, Felix Cumpel, Fanny 
Wagner, Gesche Glöyer, Maria Kappe und leider nicht am Foto                 
Wilma Puchwein und Walter Pamperl 
 

      
 

Große Erweiterung von SPAR Lenz in Nappersdorf 

Der Nahversorgermarkt wurde am Freitag, den 27. Mai 2022 in seiner 
vollen Größe mit ca. 400 Quadratmetern und ca. 9.000 Artikeln den 
Kunden präsentiert.  
Die neuen Öffnungszeiten sind: Montag bis Freitag 06:30 – 18:30 Uhr, 
Samstag 06:30 – 15:00 Uhr 
 

Unter den Gratulanten waren viele Bürger, Vertreter der 
Wirtschaftskammer und der Marktgemeinde Nappersdorf-Kammersdorf. 
Pfarrer P. Augustinus Andre OSB nahm die feierliche Segnung vor.  
 

Der Reinerlös der Bewirtung kommt dem Elternbeirat des NÖ 
Landeskindergarten Nappersdorf-Kammersdorf für den Ankauf von Gartenfahrzeugen zugute. 
 

Herzliche Gratulation an die Familie Lenz zur gelungenen Geschäftserweiterung. 
 
 
 

  
 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Foto v.l.n.r.: Bürgermeister Ing. Martin Eckl, Landtagsabgeordneter Bürgermeister Richard Hogl, Vizebürgermeisterin Maria 
Kappe, Wirtschaftskammer-vertreter Mag. Julius Gelles und Ing. Reinhard Indraczek, Leopold Fischer, Bernhard Lenz, Christian 
Lenz, Regina Lenz, Manuel Lenz 

Fotos: Maria Kappe 
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Das Kleinweikersdorfer Feuerwehrfest ist nach der Pandemie wieder zurück! 
 
Am Sonntag,  den 29. Mai 2022 lud die Freiwillige Feuerwehr Kleinweikersdorf zur Feldmesse, zelebriert von 
Pfarrer P. Augustinus Andre OSB, am Festplatz beim Dorfzentrum. Nach der heiligen Messe konnte Kommandant 
HBI Christian Puchwein vier neue Kameraden angeloben. Gott zur Ehr, dem Nächsten zur Wehr! 
 

Beim nachfolgenden sehr gut besuchten Mittagstisch gab es Köstlichkeiten aus der Küche und viele 
hervorragende gespendete Kuchen und Torten. Den Kindern stand eine gratis Luftburg zur Verfügung und die 
Weine kamen von den Winzern aus Kleinweikersdorf. Der Reinerlös dient zur Anschaffung von 
Feuerwehrausrüstung - vielen Dank für Ihren Besuch. 
 

  
 

Foto v.l.n.r.:  Foto: Maria Kappe 
Christian Puchwein, Sebastian Thürmer, Mathias Thürmer, Dominik Gratzl, Alexander Bischof 
 

  
 

    
 
Kammersdorfer Pfingstfest der Freiwilligen Feuerwehr  
 

Unter der Leitung von                        
OBI Simon Binder hat die 
Freiwillige Feuerwehr 
Kammersdorf am Pfingst-
sonntag, den 5. Juni 2022 beim 
Feuerwehrhaus zum Pfingstfest 
geladen.  
 

Zum Mittagstisch gab es beste 
Verpflegung und köstliche 
Nachspeisen. Den Kindern stand 
eine gratis Luftburg zur 
Verfügung und die Weine kamen 
vom Weingut Bayer aus 
Kammersdorf.  
 
Der Reinerlös dient zur 
Anschaffung von Feuerwehr-
ausrüstung. 
 

Herzlichen Dank für den Besuch. 
 
Foto v.l.n.r.:  
Richard Zausinger, Markus Gritsch, 
Maria Kappe, Simon Binder,                   
Richard Hogl, Daniel Eitermoser, Dominik Bayer 

Foto: Maria Kappe   
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Dürnleis „Dem Köllamaun auf der Spur“ 
 

Die ARGE Kulturvermittlung Köllamauna, Ilse Gritsch, Erna Müllner und Dr. Otto Schöffl, veranstaltete am                       
18. Juni 2022 ein scharfsinniges und witziges Kellergassenerlebnis unter dem Motto „Dem Köllamaun auf der 
Spur“. Das Ereignis fand bei bestem Wetter in der Dürnleiser Kellergasse statt. Nach der Begrüßung flanierten 

die Gäste durch verschiedene Themenkeller wie 
Mundart-Kölla, Liada-Kölla, Sterz-Kölla, Sinnier-Kölla 
und Kultur-Kölla wobei es immer wieder Gelegenheit 
gab, die Weine von den Winzern Eckl, Zausinger und 
Müllner zu verkosten. Die Jugend filmte mittels Drohne 
punktuelle Highlights.  
Herzlichen Dank an die ARGE für die intensiven 
Vorbereitungen und an alle die bei der Umsetzung 
mitgewirkt haben. Es war eine gelungene 
Veranstaltung die noch über das geplante Ende hinaus 
angedauert hat.  
 

Foto v.l.n.r.:  
Richard Hogl, Karl Wilfing, Maria Kappe, Roland Girtler, Lena Mayer, Ilse Gritsch, Josef Goll, Martin Eckl, Johann Maurer, 
Ingrid Faltynek, Elisabeth Schöffl-Pöll, Franz Gritsch, Erna Müllner, Adolf Schmid 
 

      
 
Jugendheime 
 

1)  In Kammersdorf und Kleinweikersdorf werden Jugendheime durch die Marktgemeinde Nappersdorf-

Kammersdorf den jugendlichen Gemeindebürgern zwischen dem 14. und dem 24. Lebensjahr zur Verfügung 

gestellt. 

2)  Für Kosten wie Abfallverband, Strom und Gas, Rauchfangkehrer, Versicherung etc. kommt die Gemeinde, 

also die Allgemeinheit, auf. Daher ist der Restmüll gering zu halten, auf den Stromverbrauch zu achten, 

laufend zu lüften, aber in der Heizsaison sind nach dem Lüften die Türen und Fenster zu schließen. 

3) Die Jugendschutzbestimmungen sind zu beachten vor allem § 18 Alkohol, Tabak und sonstige Rausch- und 

Suchtmittel. 

4) Bei Verlassen sind die Türen zu versperren. 

5) Die Räumlichkeiten samt WC-Anlage und insbesondere die Außenanlagen sind pfleglich zu behandeln und 

sauber zu halten. Zerbrochenes Glas und Zigarettenreste sind unmittelbar zu entfernen. 

6) Der Müll ist streng zu trennen und bei Abfuhrterminen sichtbar bereitzustellen: Restmülltonne, 

Papiertonne, Gelber Sack, Altglascontainer. 

7) Die jeweils aktuellen Regeln für Zusammenkünfte in der Gastronomie und Freizeiteinrichtungen sind zu 

beachten, insbesondere in Bezug auf Covid-19 und Rauchverbot. 
 
Danke an die Jugendlichen für die Einhaltung dieser simplen Vorgaben. 
 

      
 
„Öffentliche Grünflächen sind kein Parkplatz!“ 
 

Die Mähsaison ist bereits voll im Gange und es kommt immer wieder durch parkende Autos zu Blockaden und 
schlussendlich zu nicht gemähten Teilflächen in den Ortschaften. 
 

Wir ersuchen Sie im Sinne des Ortsbildes höflich die Autos vorzugsweise nicht auf Grünflächen zu parken und 
schon gar nicht öffentliche Grünflächen für dauergeparkte Autos zu missbrauchen. 
 

Grünflächen erfüllen einen wichtigen Zweck: Bei Regen können diese Flächen etwa das Wasser aufnehmen 
und so verhindern, dass die Abwasserkanäle zu stark belastet oder die Straßen von zu viel Wasser überflutet 
werden. Je häufiger ein Grünstreifen jedoch von Fahrzeugen befahren oder zum Parken genutzt wird, desto 
stärker kann der Boden in diesen Bereichen verdichtet werden. Dadurch ist es möglich, dass dieser dann nur 
noch schlecht Wasser aufnimmt. Alleine aus diesem Grund ist das Parken auf Grünflächen nicht erwünscht. 
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Veranstaltungen und Heurigentermine im Gemeindegebiet 
 

23.06.2022 bis 26.06.2022 
Offene Kellertür BioWeinbau Müllner 
Kellergasse, 2033 Dürnleis 

 
30.06.2022 bis 03.07.2022 
Offene Kellertür BioWeinbau Müllner 
Kellergasse, 2033 Dürnleis 
 

07.07.2022 bis 10.07.2022 
Offene Kellertür Weingut Fam. Raith 
Kellergasse, 2023 Nappersdorf 
 

09.07.2022 
Single-Kellergassenführung zum "Tag des Kusses" 
Kellergasse, 2033 Kammersdorf 
 

14.07.2022 bis 17.07.2022 
Offene Kellertür des USV Nappersdorf-Kammersdorf 
Kellergasse, 2023 Nappersdorf 
 

15.07.2022 bis 17.07.2022 
Heuriger Weingut Bayer 
Am Kirchenberg, 2033 Kammersdorf 
 

22.07.2022 bis 24.07.2022 
Heuriger Weingut Bayer 
Am Kirchenberg, 2033 Kammersdorf 
 

29.07.2022 bis 31.07.2022 
Heuriger Weingut Bayer 
Am Kirchenberg, 2033 Kammersdorf 
 

08.08.2022 bis 14.08.2022 
Offene Kellertür BioWeinbau Müllner 
Kellergasse, 2033 Dürnleis 
 

25.08.2022 bis 28.08.2022 
Heuriger Weingut Bayer 
Am Kirchenberg, 2033 Kammersdorf 

27.08.2022 
Im Traktortempo zum Sommerausklang in die 
Kammersdorfer Kellergassen 
Kellergasse, 2033 Kammersdorf 
 

15.09.2022 bis 18.09.2022 
Sturmheuriger BioWeinbau Müllner 
Kellergasse, 2033 Dürnleis 
 

17.09.2022 
Auf zum Dürnleiser Weinherbst! 
Kellergasse, 2033 Dürnleis 
 

22.09.2022 bis 25.09.2022 
Sturmheuriger BioWeinbau Müllner 
Kellergasse, 2033 Dürnleis 
 

29.09.2022 bis 02.10.2022 
Sturmheuriger BioWeinbau Müllner 
2033 Kellergasse Dürnleis 
 

21.10.2022 bis 23.10.2022 
Heuriger Weingut Bayer 
Am Kirchenberg, 2033 Kammersdorf 
 

28.10.2022 bis 30.10.2022 
Heuriger Weingut Bayer 
Am Kirchenberg, 2033 Kammersdorf 
 

04.11.2022 bis 06.11.2022 
Heuriger Weingut Fam. Raith 
Kellergasse, 2023 Nappersdorf 
 

11.11.2022 bis 13.11.2022 
Heuriger Weingut Fam. Raith 
Kellergasse, 2023 Nappersdorf 
 

18.11.2022 bis 20.11.2022 
Heuriger Weingut Fam. Raith 
Kellergasse, 2023 Nappersdorf 
 

      
 

Nappersdorf SATELLIT grenzART - Wenn Räume fliegen - 
Kunst auf weiter Umlaufbahn 
 

Herzliche Einladung zur Vernissage der Hollabrunner Galerie grenzART am 
Freitag, 8. Juli 2022 um 19:00 Uhr in Nappersdorf am Marktplatz. 
Der GOLDENE SATELLIT wird für ca. 4 Wochen bei uns bleiben und kann bei 
freiem Eintritt jederzeit besucht werden. Es handelt sich um eine Veranstaltung im Rahmen des 
VIERTELFESTIVAL NÖ WEINVIERTEL 2022. 
Der SATELLIT „fliegt“ in einem bestimmten Wochen-Rhythmus von Ort zu Ort und schafft dort jeweils einen 
temporären Raum der Begegnung: Mit den Kunstwerken im Mittelpunkt werden Gespräche und Diskussionen 
angeregt. Je nach Standort und Zusammenarbeit mit den Menschen vor Ort werden unterschiedlichste Aktionen 
mit performativem Charakter und/oder Kunstvermittlungsprogramme für Jung und Alt angeboten. 
Link: https://www.viertelfestival-noe.at/veranstaltung/satellit-grenzart-2 
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LEADER Region Weinviertel – Manhartsberg 
Ausstellungsstraße 6, 2020 Hollabrunn 

T +43 (0)2952 / 305 25 
E: office@leader.co.at, www.leader.co.at 

www.facebook.com/leaderregion.weinviertelmanhartsberg 
 

 

PRESSEMITTEILUNG - Gemeinden bewerben sich für neue LEADER Förderperiode 
 

Bildunterschrift: Vorne stehend v.l.n.r.:                  
Bgm. Herbert Leeb, Erich Greil, Bgm. Herbert 
Goldinger, Reinhard Toifl, Bgm. Stefan Lang,  
LT-Abg. Bgm. Richard Hogl,                                               
Bgm. Alfred Babinsky, GF Renate Mihle,                  
Bgm. Martin Reiter, Lena Mayr, Margit Gross, 
Obmann Johann Gartner, Christa Schmid, 
Maria Marek, Bgm. Martin Gudenus,                         
Hana Zvariková, Bgm. Andreas Sedlmayer;  
 
Hinten stehend v.l.n.r.: Georg Jungmayer,             

Bgm. Roland Weber, Martin Feigl,                        
Gerhard Gschweicher, Bgm. Christian 
Krottendorfer, Bgm. Hermann Fischer,                      
Bgm. Walter Schmid, Bgm. Josef Klepp,                  
Walter Lammeranner, Bgm. Fritz Schechtner;   
 

Bildrechte: LEADER Region Weinviertel-Manhartsberg 
 

Die Gemeinden der LEADER Region Weinviertel-Manhartsberg haben sich für die kommende LEADER-Förderperiode 2023-2027 
beworben. So soll auch zukünftig Geld aus Europa ins Weinviertel fließen, um weiterhin innovative Projekte entwickeln zu 
können. Wesentliches Ziel aller Gemeinden ist es, den Lebensraum nachhaltig zu verbessern.  
Die Region arbeitete seit über einem Jahr an der Erstellung der neuen Zukunftsstrategie, mit der sie sich im Ministerium für die 
kommende EU/LEADER Förderperiode 2023 – 2027 bewirbt. Nach zahlreichen Webinaren, Bevölkerungsumfragen, 
Experteninterviews, Gemeindegesprächen und fünf Regions-Workshops wurden die Ergebnisse nun in eine umfangreiche 
Strategie zusammengefasst.  
Regionale Lebensmittel näher zu den Konsumenten zu bringen und ihnen die Vielfalt, die das Weinviertel hervorbringt, zu zeigen, 
ist zur Steigerung der regionalen Wertschöpfung von großer Bedeutung.  
Touristische Weiterentwicklung zu den Themen Wein- und Genusserlebnisse, Radfahren, Pilgern und Brauchtum sind wichtig, um 
Besucher*innen für einen Kurzurlaub bzw. einen Ausflug ins Weinviertel zu begeistern. Hier wird die Zusammenarbeit mit der 
Weinviertel Tourismus GmbH sowie weiteren regionalen Partnern, die bereits seit vielen Jahren besteht, weitergeführt. 
Kulturelles Erbe wie beispielsweise die typischen Weinviertler Kellergassen aber auch die natürlichen Ressourcen wie die 
Weinviertler Klippenzone, der Trockenrasen bei Retz und Retzbach oder die Nationalparks sind lebensraumprägende Elemente, 
die der Weinviertler Landschaft ihre Authentizität geben. 
Neu sind die Themen rund um den Klimawandel, wo auch die LEADER-Regionen gemeinsam mit den KEM- und KLAR! Regionen 
des Weinviertels einen Beitrag zur Anpassung leisten möchten. 
Ein attraktiver Lebensraum braucht vor allem die Menschen, die gerne hier leben. Dazu sind gute Erreichbarkeiten zwischen den 
Orten, ein vielfältiges Vereinsleben, die Integration von Zugezogenen, die (Nach-)Nutzung leerstehender Gebäude, die Schaffung 
eines leistbaren Wohnraumes und die Vereinbarkeit von Beruf und Familie von großer Bedeutung, um sich in der Zukunftsregion 
Weinviertel wohlzufühlen. In diesem breiten Themenfeld arbeiten die LEADER-Regionen mit den Kleinregionen und der 
NÖ.Regional GmbH zusammen. 
„Wir möchten gemeinsam mit allen themenspezifischen Organisationen einen Beitrag leisten und das westliche Weinviertel 
weiterentwickeln. So soll die Region zu einem Lebensraum mit vielen Entfaltungsmöglichkeiten in den nächsten Jahren werden“ 
freuen sich die Vertreter der LEADER-Region, allen voran Obmann Johann Gartner und LEADER Managerin Renate Mihle. 
 

Rückfragehinweis:  
Mag.a Renate Mihle, GF, T: +43 (2952) 305 25, office@leader.co.at 
 

 
 
 

 
 

 


	Gemeindenachrichten Seite 1 - Ausgabe 2.2022.pdf

